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Viele eckige Zettelchen – was 

es alles braucht, damit eine

Volksabstimmung rund läuft.

Das Runde muss ins Eckige. 

Wenn im Herbst im Peterswinkel 

der Ball rollt, ist Fulbito-Zeit!

Tetris für Fortgeschrittene. 

Der Paketbote Fabrizio Paladino 

erzählt von seiner Arbeit.

ECKIG
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Joe McNamee

Restaurant Rössli, Rathausplatz 3, 8853 Lachen, Tel. 055 442 46 26
office@roessli-lachen.ch, www.roessli-lachen.ch

it’s not everyday life
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8853 Lachen ·  Tel .  055 442 32 63 ·  www.staehl iarch.ch

Ein Haus, das eckig ist, muss kein Eckhaus sein. Letzteres  

betrifft die Lage, ersteres die Architektur, etwa im Gegensatz zu einem 

Rundhaus. Stähli Architekten planen Projekte durchaus mit Ecken und 

Kanten, sprich eigenständigem Charakter, die Gestaltungselemente 

dienen jedoch keinem Selbstzweck, sondern der Funktion und der 

Harmonie. So sorgt auch unsere intensive Begleitung aller Bauphasen 

dafür, dass bei Ihrem Projekt alles rund läuft.

szkb.ch/hypotheken

FINANZIEREN, SCHWYZER ART:
INDIVIDUELL, KOMPETENT, VERLÄSSLICH.

BERATER, BEI DENEN  
KOMPLEX AUCH  
EINFACH GEHT.

AUCH FÜR  
IHR EIGENHEYM:
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Ein eckiges Etwas
Neulich sagte meine Tochter zu mir: «Wir wohnen in eckigen Häusern, die wir durch 
eckige Eingangstüren betreten, wir schlafen in eckigen Betten auf eckigen Kissen 
unter einer eckigen Decke, sitzen vor eckigen Computern und lesen eckige  
Bücher …» Die Geschichte ging eine ganze Weile so weiter und ich war schockiert, 
wie eckig, kantig, hart und unbequem unser Leben ist. Bis mir auffiel, dass man eine 
ebenso lange Geschichte mit runden Dingen erzählen kann. 

In unserem Sprachgebrauch verwenden wir oft das Wort «rund», um etwas auszu­
drücken, das harmonisch und stimmig ist. «Eckig» hingegen wird meist gleichge­
setzt mit Dingen, welche diese Harmonie stören, die nicht ins Bild passen, an denen 
man sich stösst. Jemand mit Ecken und Kanten gilt als unbequem. Aber sind Ecken 
und Kanten nicht auch ein notwendiger Bestandteil einer Persönlichkeit? An Ecken 
und Kanten kann man sich festhalten, an etwas Rundem nicht. Ich muss sagen, mich 
persönlich hat es noch nie weitergebracht, wenn ich meine Ecken und Kanten ein­
gezogen habe und «dem Frieden zuliebe» etwas akzeptierte, das mir eigentlich ge­
gen den Strich ging. Ganz im Gegenteil – meine innere Unzufriedenheit stieg und 
die Situation wurde keineswegs besser! Also begann ich, mich auch mal durchzu­
setzen, «Nein» zu sagen und auf meinem Recht zu beharren, und seither habe ich 
das Gefühl, dass ich im Leben weiterkomme.

In unserer Gesellschaft werden bereits Kinder mit unserer Erziehung und später im 
Bildungssystem «abgerundet», damit sie sich harmonisch in die Gesellschaft einfü­
gen und sich möglichst niemand an ihnen stösst. Dabei hat schon Johanna Spyris 
Heidi aufgezeigt, dass dieses «Ecken Abschleifen» nicht immer funktioniert und 
auch nicht zwangsläufig dem Kindeswohl zuträglich ist. Vielleicht braucht es ein 
gewisses Mass an «Anecken», um die eigenen Verhaltensweisen, Regeln oder Ein­
stellung zu hinterfragen und im Idealfall zum Besseren zu ändern.

Ich wünsche Ihnen viel Mut, um die Ecke zu denken und selbst manchmal eckig zu 
sein in diesem Herbst, ganz im Sinne des deutschen Lyrikers Friedrich Hebbel, der 
schon im 19. Jahrhundert sagte: «Jedenfalls ist es besser, ein eckiges Etwas zu sein, 
als ein rundes Nichts.» 

Viel Spass beim Lesen!

Brigitte Luthiger-Ziegler
Redaktionsleiterin
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Kafi-Land GmbH
alte Fabrikstrasse 2 • 8853 Lachen
T 055 442 60 44 • www.kafiland.ch

Hinter jedem guten Kaffee 
steckt eine gute Maschine.
• Verkauf von Kaffee und Kaffeemaschinen
• Reparatur Ihrer Jura Kaffeemaschine

DACHFENSTER

Arpagaus Holzbau AG

Untervorauen 2

8854 Galgenen

Tel. 055 451 65 55

info@arpagaus-holzbau.ch

arpagaus-holzbau.ch
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Möbel Suter AG
Neuheimstr. 8
8853 Lachen

T 055 442 10 16
www.moebel-suter.ch

Die Einrichtungsprofis 
in Ihrer Nähe –
kompetent, familiär, 
professionell!

erhältlich bei:

Bauernhofstrasse 1, 8853 Lachen
055 / 460 11 10

www.oberdorf-lachen.ch

essen… geniessen… plaudern… lächeln…

Herzlichst, Ihre Gastgeber
Stefan & Rita Lotspeich-Gisler

Und das Oberdorf-Team www.Andrea-Hueppin.ch

SCHNELLE HILFE
bei Schul-,Lern-

und Alltags-
schwierigkeiten 

Kinder möchten
selbst entscheiden.

Aber “was möchtest
du heute anziehen”

sind viel zu viele
Möglichkeiten.

Besser: Möchtest du
heute die rote oder

die blaue Hose
anziehen ;)

 

Terminvereinbarung

IMPULS DES
MONATS

078 403 54 12
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Mediterranes Flair und Ferienfeeling
An der Ecke Schützenstrasse/Marktstrasse haben Riyas Hanafi und Erika Kimele ihre Weinloft 
eröffnet. Ein erster Augenschein des Lachners bringt Interessantes zum Vorschein. 
TEXT/BILD: BARBARA FLEISCHMANN

Ganz locker erzählt Riyas Hanafi von sei­
nem Werdegang. Das Hotelfach habe er 
absolviert und danach in verschiedenen 

bekannten Häusern seine 
Sporen abverdient. Er 
habe schon in Rapperswil 
ein Wineloft und ein Pop­
Up-Loft geführt, die jetzt 
zugunsten von Lachen 
eingestellt wurden.
Der neue Besitzer des al­
ten CS-Gebäudes, Joseph 
Grab, sei an ihn herange­
treten, gemeinsam sei die 
Idee geboren und gereift. 
Heute verbirgt sich im 
Innern der ehemaligen 
Bank ein stilvolles Wineloft 
mit angenehmem Ambien­
te. Die Terrasse ist im 
mediterranen Stil gehalten 

und wirkt sehr einladend.
Riyas Wineloft bietet selektionierte 
Weine überwiegend aus Italien, Spanien, 

Frankreich und der Schweiz sowie diver­
se Champagner an. Nebst Fingerfood 
wie Bruschetta, Parmaschinken oder 
Tapas gibt es als Hauptspeisen Paella 
oder Rindsentrecôte. «Ab September 
bieten wir auch Mittagslunches ab 11.30 
Uhr an», sagt Riyas.
Riyas Weinloft ist ein neuer Treffpunkt im 
Herzen von Lachen, der beim berühmten 
Sonnenuntergang von Lachen Ferienge­
fühle beschert.

Riyas Wineloft
Schützenstrasse 7, Lachen
info@riyaswineloft.ch 
079 848 40 01

Öffnungszeiten
Di – Sa 11.30 – 22.30 Uhr
So & Mo Ruhetag

NEU IM DORF

Riyas Hanafi auf der Terrasse im mediterranen Stil.

Traditionelle Thai-Massage
Seit November des letzten Jahres bietet Phetchara Buck an der Lachner Seidenstrasse eine breite 
Palette verschiedener Massagen und Behandlungen an. |  TEXT/BILD: SEBASTIAN RÜTTIMANN

Fühlen Sie sich müde, gestresst oder 
unausgeglichen? 
Nur einen Katzensprung vom Ober­
see-Center entfernt bietet Phetchara 
Buck in ihrer Praxis eine Vielzahl von 
professionellen Behandlungen an, um 
die Energieflüsse wieder in die richtigen 
Bahnen zu lenken. 
Die seit Jahren in der Region wohnhafte 
Masseurin blickt dabei auf einen über 
20-jährigen Erfahrungsschatz zurück 
und kann daher neben thailändischen 
auch Schweizer Massagediplome vor­
weisen. 
Nebst der traditionellen Thai-Öl-Massa­
ge bietet sie auch klassische Ganzkör­
permassagen an. Die Thai-Öl-Massage 
zeichnet sich dabei durch traditionelle 
Knet- und Drucktechniken aus, wobei 

das verwendete Massage-Öl der Be­
handlung einen entspannenden Charak­
ter verleiht. Fussreflexzonenmassagen 
und Akupressurbehandlungen runden  
ihr Angebot ab. Termine für professionel­
le Massagen nimmt Phetchara Buck ger­
ne telefonisch entgegen.

Mekong Thai Massage
Seidenstrasse 8, Lachen
Telefonische Terminvereinbarung 
076 673 12 46

Öffnungszeiten
Montag 9.30 – 19 Uhr
Dienstag bis Freitag 9 – 19 Uhr
Samstag 10 – 19 Uhr

In ihrer kleinen Massagepraxis 
empfängt Phetchara Buck ihre Kunden.
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Die Idee, in Lachen neben der Schulbibliothek ein 
Angebot für die breite Bevölkerung einzurichten, 
war ein lang gehegter Wunsch. Viele Lachnerinnen 
und Lachner empfanden es zunehmend als Mangel, 
dass im Märchler Bezirkshauptort eine Bibliothek 
fehlte. In Diskussionen im Rahmen von «zäme 
Lachen» – die Gruppierung setzte sich aktiv für eine 
Aufwertung des Dorfes ein – erhielt das Anliegen 
Auftrieb. Eine Umfrage bei der Bevölkerung hatte 
ergeben, dass sich eine grosse Zahl von Lachnerin­
nen und Lachnern für die Einrichtung einer Biblio­
thek aussprach. Am 13. Mai 2008 wurde ein eigener 
privater «Verein Mediothek Lachen» gegründet. Die 
Bezeichnung Mediothek wählte man, weil damit 
gezeigt werden sollte, dass man neben Büchern auch 
Hörbücher, CDs und DVDs anbietet.

Ziele und Grundsätze
Die Mediothek Lachen sollte, so wurde von Anfang 
an als Zielsetzung formuliert, zum öffentlichen Me­
dien- und Kulturvermittlungszentrum für Lachen 
werden: «Sie bietet den einfachen Zugang zu Bellet­
ristik, Sachbüchern, zu Hörbüchern und Bildungs­
trägern. Damit leistet sie einen aktiven Beitrag zur 
Förderung des Lesens sowie zur Auseinanderset­

zung mit Kultur und Literatur in jeder Form. Ergän­
zend zur Ausleihe von Medien will die Mediothek 
Veranstaltungen wie Lesungen, Referate usw. anbie­
ten. Geplant sind solche Veranstaltungen in Unter­
stützung und Zusammenarbeit mit Institutionen 
und Anbietern, die bereits heute in Lachen solche 
Anlässe organisieren. Der kostengünstige Medien­
zugang soll einen Beitrag zur Chancengleichheit in 
der Bevölkerung leisten. Damit trägt die Mediothek 
zur Attraktivität von Lachen bei.»

Sehr erfreuliche Entwicklung
Heute, zum 10. Geburtstag, darf mit Stolz festgestellt 
werden, dass sich die Mediothek sehr erfreulich ent­
wickelt hat und längst zu einem unverzichtbaren 
Angebot im Märchler Bezirkshauptort geworden ist. 
Ein knappes Jahr nach der erfolgreichen Gemein­
deabstimmung, in der die Bevölkerung im Sommer 
2010 mit deutlichem Mehr einem Investitions- und 
einem jährlichen Beitrag zustimmte, wurde am 
1. April 2011 die Mediothek Lachen im Hunzikerhaus 
an der Seestrasse 20 eröffnet. Gotte und Götti waren 
damals der aus Buttikon stammende SRF-Literatur­
redaktor Harry Ruoss und die Zürcher Krimiautorin 
Mitra Devi.
Seither zeigen die Zahlen der Mediothek kontinuier­
lich nach oben. Wurden im ersten Jahr noch etwas 
mehr als 10’000 Medien ausgeliehen, sind es seit 
2015 stets über 20’000. Die Zahl der Nutzerinnen und 
Nutzer umfasst aktuell gut 650, davon die Hälfte 
Familien; insgesamt besuchen also wohl mehr als 
1500 regelmässig die Mediothek. Die Coronazeit 
wurde genutzt, das Angebot weiter auszubauen: Die 
Bücher können jetzt auch online eingesehen und 
reserviert werden.
Dass die Medien der Mediothek – heute sind es mehr 
als 9200 – so gut nachgefragt werden, hat zweifellos 
auch damit zu tun, dass der Bestand ständig erneu­
ert wird und selbst die aktuellsten Neuerscheinun­
gen schnell zur Ausleihe bereit sind. Dabei darf die 
Mediothek auf die Zusammenarbeit mit wichtigen 
Partnern zählen, insbesondere mit dem Spiel- und 
Läselade Lachen, bei dem die Bücher eingekauft 
werden. Sehr gut läuft die Zusammenarbeit mit der 
Kantonsbibliothek, dank der die Mediothek unkom­
pliziert einen grossen Bestand an Sachbüchern 
zugänglich machen kann.

Mediothek feiert 10. Geburtstag
Sie ist längst zu einer unverzichtbaren Kulturinstitution in Lachen geworden. Die Mediothek bietet 
nicht nur mehr als 9200 Medien zur Auswahl an, sondern lädt auch regelmässig zu Lesungen mit 
einheimischen und Schweizer Schreibenden. Am 11. September 2021 wird an der Seestrasse 20 
mit einem Tag der offenen Tür Geburtstag gefeiert. |  TEXT/BILDER: ZVG

THEMA

Hanspeter Müller-Drossaart bot bei seinem Besuch in Lachen eine 
eindrückliche Einführung in die Schweizer Mundarten.
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Schweizer Prominenz in Lachen
Grossen Anklang finden die regelmässigen Lesungen 
und Angebote, welche die Mediothek oft zusammen 
mit Lachner Vereinen und Institutionen präsentiert. 
So erhielten zahlreiche Einheimische wie Judith 
Keller, Carlo Stuppia und Beat Hüppin oder auch 
Schwyzer Schreibende wie Martina Clavadetscher, 
Blanca Imboden und Paul Jud eine wichtige 
Plattform, ihre Bücher vorzustellen. Unvergessen 
auch der Gedenkabend zum Lachner Dichter Mar­
zell Stählin, der gegen 100 Besucher anlockte. Immer 
wieder finden auch prominente Schweizer Autoren 
den Weg nach Lachen, so Pedro Lenz, Arno 
Camenisch, Margrith Schriber, Mitra Devi, Franziska 
Schläpfer oder Hanspeter Müller-Drossaart.
Die erfreuliche Resonanz hat geholfen, auch neue 
Formate einzuführen. Etwa in Zusammenarbeit mit 
dem Zentralschweizer Literaturhaus Stans einen 
Literaturzirkel. Unter versierter Leitung diskutieren 
bis zu zehn Teilnehmende über aktuelle Bücher. Zu 
den festen Angeboten zählt neben dem Ferienpass 
der Prix Chronos, bei dem zusammen mit Pro 
Senectute junge und ältere Leserinnen und Leser 
zusammengeführt werden. Weitere Angebote bieten 
Kindern im Vorschulalter einen Einstieg in die 
Sprach- und Leseförderung. Und aktuell läuft ein 
Projekt mit dem Jugendbüro March, bei dem 
Jugendliche mit Rap-Workshops an Sprache und 
Texte herangeführt werden. Möglich sind diese 
vielfältigen Aktivitäten nur dank einer grossartigen 
Unterstützung der Mitglieder sowie der Gemeinde 
Lachen und von Gönnern und Sponsoren, die 
regelmässig wertvolle Beiträge an die Aktivitäten der 
Mediothek leisten.

Zusammenarbeit als Erfolgsgarant
Wohl wichtigster Erfolgsfaktor ist neben dem gut 
eingespielten Vorstand das Mediothekteam, das  
teils seit Beginn an der Seestrasse 20 tätig ist. 
2019 hat Christine Burlet die langjährige Leiterin Lis­
beth Bösch abgelöst. Mit den Jahren haben sich  
so diverse Lesefreundschaften entwickelt. Den 
Austausch mit den Mitgliedern zu pflegen und für 
Jung und Alt das richtige Buch zu finden, dafür 
nimmt sich das Team immer gerne Zeit. 
Das 10. Geburtstagsfest am 11. September ist eine 
einzigartige Gelegenheit, auf den erfolgreichen Weg 
anzustossen und sich auf Neues zu freuen. Interes­
sierte sind herzlich eingeladen vorbeizukommen, 
zwischen den Buchgestellen zu stöbern, interessante 
Menschen zu treffen und mit der Mediothek zu 
feiern.

Leseerlebnisse für Kinder – im Bild mit Lilian Reichmuth im Rahmen des Ferienpasses 2021 – erfreuen sich grosser Beliebtheit.

THEMA

Grosses Geburtstagsfest
8. September: Martina Clavadetscher
im Rathaussaal
11. September: Tag der offenen Tür
in der Mediothek
13.30 Uhr Kinderlesung mit Kathrin Schärer 
19 Uhr Silvia Götschi im Bären

Mediothek, Seestrasse 20, Lachen
Dienstag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 19 Uhr
Donnerstag 18 – 20 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr
info@mediothek-lachen.ch
www.mediothek-lachen.ch
055 442 43 18
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An Abstimmungssonntagen wird im 
Gemeindehaus ein wertvolles Gut 
verarbeitet, nämlich frei, geheim und 
unabhängig abgegebene Stimmen von 
Bürger*innen. Am 13. Juni waren die 
Stimmberechtigten zu fünf eidgenössi­
schen, je einer Bezirks- und Gemein­
deabstimmung sowie der Wahl von zwei 
Rechnungsprüfern des Bezirks March 
zur Urne gerufen. 
Entsprechend gross war die Flut an 
eingegangenen Abstimmungscouverts. 
Die Organisation der Auszählung ist da­
rauf ausgelegt, dass alles mit rechten 
Dingen zugeht. In Lachen ist dafür 
Gemeindeschreiberin Petra Keller 
verantwortlich. Ihr steht eine gesell­
schaftlich und politisch durchmischte 
Wahlkommission von bis zu 20 Frauen 
und Männern zur Verfügung. 

An diesem strahlenden Sonntagmorgen 
trete ich zum Schnuppertag im Abstim-

mungsbüro an. Ich setze mich an einen 
Arbeitsplatz im Sitzungszimmer des 
Bauamtes zu all den Erfahrenen, die am 
grossen Tisch, das Modell des Lachner 
Dorfkerns unter Glas vor Augen, Platz 
genommen haben. Die Stimmung im 
Raum ist konzentriert. Vor mir erheben 
sich Berge von Abstimmungscouverts. 
Der erste Schritt ist die Kontrolle der 
Unterlagen: Unterschriebene Stimm-
rechtsausweise kommen auf einen 
Stapel, die verschlossenen Stimmcou-
verts auf einen zweiten. Der dritte Stapel, 
derjenige mit ungültigen Unterlagen und 
Zweifelsfällen, wächst nur langsam.

Verlorene Stimmen
Sobald die Ausweise und die Couverts 
mit den Stimmzetteln voneinander 
getrennt wurden, ist die Stimmabgabe 
anonymisiert. Die Anzahl Stimmrechts­
ausweise muss später mit der Summe 
aus Ja-, Nein-, leeren und ungültigen 

Stimmen übereinstimmen und dies für 
jede der acht Vorlagen. Petra Keller trägt 
nicht gerne ungültige Stimmen ins 
Protokoll ein: «Wenn die Unterschrift 
auf dem Ausweis fehlt, oder wenn lose 
Stimmzettel im Couvert liegen, ist die 
Stimme verloren», sagt die Gemeinde­
schreiberin. Um Betrug zu verhindern, 
fällt das Couvert samt ungesehenem 
Inhalt als ungültig aus der Wertung, 
wird aber zwecks Beweisführung auf­
bewahrt. Die Stimmrechtsausweise 
werden auf einer Präzisionswaage, die 
einmal geeicht, die exakte Anzahl 
anzeigt, gewogen. Die beiden Lernen­
den Leonie Ott und Yanik Elmer füttern 
im Sekretariat nebenan derweil die 
Maschine, welche die 3375 gültig einge­
gangenen Stimmcouverts aufschlitzt. 

Nach einer kurzen Kaffeepause baue ich 
bunte Hügel vor mir auf dem Arbeits-
tisch. Aus dem Grau der Stimmcouverts 

Abstimmungssonntag im 
Gemeindehaus
Weltweit ist es in Mode gekommen, dass unterlegene Politiker nach Wahlen und Abstimmungen 
laut «Betrug!» schreien. Hierzulande darf sich das Stimmvolk darauf verlassen, dass mit seiner 
Meinungsäusserung korrekt und verantwortungsvoll umgegangen wird.  
TEXT/BILDER: JÜRG WATTENHOFER

AUS DEM GEMEINDEHAUS

Am 13. Juni hatte das Lachner Abstimmungsbüro rund 27’000 Stimmzettel zu sortieren.
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quellen gelbe, orange, weisse und doch 
noch einmal graue Stimmzettel der 
verschiedenen Vorlagen. Noch spielt 
beim Sortieren die Antwort, die darauf 
steht, keine Rolle. Gut gemeint haben es 
diejenigen Stimmbürger*innen, welche 
die einzelnen eidgenössischen Vorlagen 
auseinandergetrennt haben. Ich verstehe 
die Seufzer im Abstimmungsbüro sofort: 
Die Bogen, am Stück gelassen, lassen sich 
einfacher stapelweise trennen und 
weiterverarbeiten.

Prüfung durch viele Augen
Im Gemeindehaus herrscht kontrollier­
ter Ausnahmezustand. Auf dem ganzen 
ersten Stock, in allen Büros und im 
Sitzungszimmer, wird sortiert, gezählt 
und gewogen. Der Nabel des Wahlbüros 
ist das Stehpult von Gemeindeschreibe­
rin Petra Keller. Sie dirigiert das Orches­
ter und löst die nächsten Phasen aus. 

Ich sortiere jetzt die weissen Stimmzettel 
nach Ja-, Nein- und leeren Stimmen. 
Bemerkungen wie «Jein», «geht’s noch?» 
sind ungültig und kommen zusammen 
mit Zweifelsfällen auf den vierten Stapel. 
Ich zähle Referenzstapel zu 25 und 50 
Stimmzetteln zum Eichen der Waage ab 
und trage sie zum Wägen ins Büro 
nebenan, wo das Schweizer Präzisions-
gerät auf fester Unterlage mit der Wass-
erwaage ausgerichtet und geeicht bereit-
steht.

Herr über die Waage ist Gemeindepräsi­
dent Emil Woodtli, der vom erfahrenen 

Kommissionsmitglied Peter Schuler 
sekundiert wird. «Der Umgang mit 
Zahlen und das präzise Buchführen 
bereiten mir auch nach vielen Jahren 
Freude», sagt Schuler. Vor dem Wägen 
werden die ungültigen und unklaren 
Stimmen beurteilt und endgültig 
zugeordnet. Mittels «Daumenkino» 
blättert Schuler die Stimmzettel durch 
bevor er sie dem Gemeindepräsidenten 
zum Wägen reicht. Entdeckt er eine 
falsch eingeordnete Stimme, wird das 
Ganze zurückgeschickt und noch 
einmal neu sortiert. Woodtli liest die 
Zahlen von der Anzeige ab, Schuler trägt 
sie in die Listen ein, zählt zusammen 
und prüft sogleich die Plausibilität der 
Summen.

WABSTI prüft mit
Ich helfe bei der nächsten Auszählung 
mit. Nach und nach schwinden die 
Berge. Die Stimmzettel jeder Vorlage 
werden zerlegt, sortiert, neu aufgetürmt, 
geordnet, gezählt, gewogen. Die Stunden 
fliegen dahin, und allmählich ebbt die 
Flut ab. 

Petra Keller behält am Dirigentenpult 
die Übersicht und strahlt Ruhe aus. «Ich 
wusste schon, dass wir heute nicht zum 
Mittagessen zuhause sind», sagt sie. 
Keller trägt die gelieferten Zahlen in  
die entsprechenden Formulare im Com­
putertool «WABSTI» ein. Der Name 
steht für «Wahlen und Abstimmungen». 
Das Programm vergleicht die Summe 
der Stimmen mit den abgegebenen 

Stimmausweisen. Passt alles zusam­
men, gibt Keller die Resultate frei zur 
Meldung an übergeordnete Stellen. 

Zu guter Letzt tritt der Gemeindepräsi-
dent ins Sitzungszimmer vor die versam-
melte Wahlkommission. Er verkündet die 
Resultate, fragt formell nach Unregel-
mässigkeiten oder Beanstandungen. «Ich 
fand einmal Wilhelm Tell und zweimal 
meinen eigenen Namen auf den Wahllis-
ten», lacht ein erfahrener Stimmenzäh-
ler. Dass es sonst keine Einwände gibt, 
wird protokolliert. Dann entlässt uns 
Woodtli in den strahlenden Sonntag-
nachmittag. Bis zum nächsten Abstim-
mungstermin im September.

AUS DEM GEMEINDEHAUS

Lachen baut

Die Abteilung Bau und Umwelt der Gemeinde Lachen informiert hier über geplante Beeinträchtigungen 

des Verkehrs. Aufgrund der Situation im Zusammenhang mit dem Coronavirus sind kurzfristige Anpassungen 

der Bauprogramme nicht auszuschliessen. Tagesaktuelle Informationen und Details zu den Projekten sind auf 

www.lachen.ch zu finden.  

September/Oktober 2021
Alpenblickstrasse – Sperrung für Durchgangsverkehr, Anstösser gestattet. Entwässerungs-Trennsystem 

Lachen Ost. Bis Frühjahr 2022

Lachen baut und wünscht allen Leserinnen und Lesern gute Gesundheit.

Die Urne, die am Sonntagmorgen im 
Abstimmungslokal aufgestellt wird, hat 
noch lange nicht ausgedient.
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Sinfonieorchester Kanton Schwyz     
Russisches in Moll: Tschaikowsky-Klavierkonzert & Schostakowitschs erste. Wie jeden Herbst gastiert 
unser einheimisches Sinfonieorchester auch heuer in Lachen.  |  TEXT/BILD: ZVG

Zwei ganz grosse Moll-Werke der russi­
schen Musik stehen auf dem Programm: 
Tschaikowskys berühmtes 1. Klavierkon­
zert in b-Moll, das wohl am häufigsten 
gespielte Klavierkonzert überhaupt, ein 
richtiges Stück für alle «Tastenlöwen 

und - löwinnen» !  
Die Begeisterung 
für das Werk dürfte 
massgeblich durch 
das Eingangsthema 
des ersten Satzes 
geprägt sein, das 
vom Klavier mit 
wuchtigen, über alle 
7½ Oktaven rei­
chenden Akkorden 
begleitet wird. 
Solistin ist die be­
kannte, an der 
Musikschule Frei­
enbach und an der 

Kantonsschule Ausserschwyz unterricht­
ende Pianistin Eleonora Em, die vor drei 
Jahren schon mit dem Ravel-Klavierkon­
zert beeindruckte.
Dazu kommt die «Abschlussarbeit» eines 
19-Jährigen am Leningrader Konserva­

torium: die erste Sinfonie in f-Moll von 
Dimitri Schostakowitsch. Diese Sinfo­
nie mit ihrer jugendlichen «Verve» und 
«Drive», 1926 uraufgeführt, erinnert 
manchmal etwas an Strawinskys Bal­
lett Petruschka und an Sergei Proko­
fieff. Der grosse Dirigent Bruno Walter, 
dem der junge Komponist in Leningrad 
seine Komposition vorgespielt hatte, 
entschloss sich sogleich zu einer Auffüh­
rung in Berlin. Die Sinfonie war ein aus­
sergewöhnlicher Erfolg für ein Erstlings­
werk eines Komponisten. Sie verschaffte 
ihm weltweite Anerkennung und wird 
selbst heute noch als eine seiner besten 
Kompositionen betrachtet.

Samstag, 18. September 2021
20 Uhr, Pfarrkirche Lachen
(oder 18.30 und 20.30, je nach 
BAG-Vorschriften) 

UNTERWEGS

Das Sinfonieorchester Kanton Schwyz mit bis zu 80 
Berufsmusikern.

Saisonkarten fürs Lachner Eisfeld   
Bald herrscht wieder Eiszeit in Lachen am See. Der Vorverkauf der vergünstigten Saisonkarten findet 
neu während des Aufbaus direkt neben dem Eisfeld statt.  |  TEXT/BILD: JÜRG WATTENHOFER

Das Eisfeld-Team plant die 15. Saison 
auf der Äusseren Haab in Lachen am 
See. Die Eröffnung ist am Mittwoch, 
3. November vorgesehen, am 6. Februar 
2022 ist Schluss. Geschäftsführer Rolf 
Bonazzola und seine Leute sind zu­

versichtlich und arbeiten daran, Pub­
likumsveranstaltungen wie beispiels­
weise das Eisstockturnier für alle, das 
Kinderkonzert und die Abschlussparty 
wieder durchzuführen. Firmen, Vereine 
und Private können das Eisfeld und das 

«Iisstübli» für ihren An­
lass mit Eislauf, Hockey 
oder Eisstockschiessen 
buchen. 
Reservationen werden 
ab Montag, 18. Oktober 
ausschliesslich über das 
entsprechende Formu­
lar auf der Internetseite 
en tgegengenommen. 
Sponsoren und Mitglie­
der des Unterstützungs­
vereins «Iisfründe» haben 
die Möglichkeit, früher zu 
buchen. Bereits ab dem 

27. September kann man sich für die 
Schlittschuhkurse anmelden. Vorbehal­
ten bleiben pandemiebedingte Überra­
schungen.
Gespannt warten jeweils die Stammgäste 
des Eisfeldes, nämlich grosse und klei­
ne Hockeycracks und Eisprinzessinnen, 
mit einem Passfoto in der Hand auf den 
Vorverkauf der vergünstigten Saisonkar­
ten. Die Ausgabestelle befindet sich neu 
während des Aufbaus des Eisfeldes in 
einem Hüttli direkt am Ort des Gesche­
hens und ist von Mittwoch, 27. Oktober 
bis Samstag, 30. Oktober täglich von  
10 bis 16 Uhr geöffnet.
Alles rund ums Eisfeld, die Belegungs­
übersicht, Anmelde- und Reservations­
formulare und die Antwort auf die Frage, 
wie man «Iisfründ» werden kann, sind auf 
der Website www.eisfeld-lachen.ch zu 
finden.

Gross und Klein darf sich auf die neue Saison auf dem 
Lachner Eisfeld freuen. 

Zum Rausnehmen und Aufhängen

Auto / Moto
Agrola Tankstelle und Shop –  
Oberdorfstr. 61 E5

Auto Elektrik J. Kürzi AG – Feldmoosstr. 8  

Auto Heuberger AG – Zürcherstr. 24 

AVIA Tankstelle – Spitalweg 4 E3

Freeride Ski, Board, Töff – Feldmoosstr. 8  

Froschkönig Waschanlage – Spitalweg 6 E3

Furrer Auto – Feldmoosstr. 10 

Garage Braschler – Feldmoosstr. 8 

Garage Streuli – Churerstr. 66, Altendorf 

Nutzfahrzeuge Lachen AG – Feldmoosstr. 43 

Reifencenter Zürisee – Alpenblickstr. 9B E2

Reitstahl Moto Sport – Feldmoosstr. 8 

20

4

1

3

2

5

6

7

Bancomat
acrevis Bank Lachen – Mittl. Bahnhofstr. 2 B2
Bank Linth – Bahnhofplatz 4 B3
Bank Linth – Oberdorfstr. 61 E5
Credit Suisse – Schützenstr. 5 B2
Schwyzer Kantonalbank – 
Mittl. Bahnhofstr. 5 B3
Raiffeisen – Oberdorfstr. 5 C3
UBS – Bahnhofplatz 3 B3

Büro / Personal / Medien
Billco Druck Kopie – Marktstr. 26 B2
Gutenberg Druck AG – Sagenriet 7 
I-Job – St. Gallerstr. 18 B1
KommunikationPlus – St. Gallerstr. 3 A2

22

March-Anzeiger/Mediaservice – 
Alpenblickstr. 26 C3
Markenzeichen – Herrengasse 16 B2
Wörterseh Verlag – Herrengasse 3 A2

Coiffeur / Kosmetik
Assos Coiffeur – Herrengasse 4 A2

Beauty Cage – Herrengasse 2 A2

Carisma – Marktstr. 19 B2

Coiffeur Annagrazia – Oberdorfstr. 10 C3

Coiffeur Emen – Bahnhofplatz 3 B3

Coiffeur Juan – Kirchplatz 5 A2

Coiffeursalon OREO – Spreite 14 D5

Coiffure Hüsler – Marktstr. 14 B2

Einkaufen und Ausgehen in Lachen
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Gärtnerei Hollenstein – Oberdorfstr. 42 D4
Kafiland – Alte Fabrikstr. 2 C3
Möbel Schwyter – Oberdorfstr. 46 D5
Möbel Suter – Neuheimstr. 8 A5
NoConceptStore – Steineggstr. 18 
Nord-Süd-Living – Kreuzplatz 6 B1
Quick Net Reinigung – Bahnhofplatz 3 B3
Remax Immobilien – Marktstr. 10 B2
Ruoss Haushaltapparate – Alte Fabrikstr. 2 C3
Smart Place – Schützenstr. 3 B2 
Stauffacher Baukeramik – Neuheimstr. 8 A5
Stefan’s Möbel – Feldmoosstr. 45 
Vinofiori – Seidenstr. 4 B2
Zweifel Elektro Telematik AG – 
Mühlebachstr. 2 

Lebensmittel
Avec. – Bahnhofplatz 1 B3
Bäckerei Habermacher – Zürcherstr. 1 A2
Bäckerei Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Bäckerei – Konditorei – Café Steiner – 
Kapellstr. 1 B1
Chäs Weber – Schützenstr. 2 B1/2
Crèpes & Glacé – Schützenstrasse B2
Gelateria Venezia – St. Gallerstr. 12 B1
Greenbird Natura – Winkelweg 3 B1/2
Joly’s Pasta Shop – Oberdorfstr. 53 E5
P.V.Vicky Asian Shop – Seidenstr. 3 B2
Sweet World – Rathausplatz 7 A2

Mode / Schmuck
Boutique Milano – Oberdorfstr. 2 B3
Ceincaled Tattoo – St. Gallerstr. 10 B1
Goldschmied Atelier Tessa – Seidenstr. 6 B2
Helvetia Luxury – Bahnhofplatz 10 A3
M+J Boutique – St. Gallerstr. 1 A2
SaNi Fashion – St. Gallerstr. 19 B1
Wulleland – Marktstr. 16 B2

Restaurant / Bar / Hotel
Bar by Maurizio – Bahnhofplatz 10 A3
Bäsebeiz Feldmoos  
Bed & Breakfast Gerbi – Gerbiweg 1 A3
Bed & Breakfast «Stella’s bnb» – Beulweg 20 
Bed & Breakfast «Villa am Park» – 
Sagenriet 1 A3
Café Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Central Pub – Kirchplatz 8 A2
Dom-Rep Bistro-Bar – Herrengasse 1 A2
Finca del Lago – Seeplatz 5 A2
Gasthuus Oberdorf – Bauernhofstr. 1 B4
Hai Happen – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Hotel am Kreisel – Oberdorfstr. 61 E5
Hotel-Restaurant Bären – Marktstr. 9 B2
Hotel Marina Lachen – Hafenstr. 4 A1
Il Fagottino – Herrengasse 9 A2
Joe's Rössli – Rathausplatz 3 A2
Kebab Imbiss Laila – Kirchplatz 8 A2
Kilin Palast – Glärnischstr. 12 E3
Lago Lounge – Hafenstrasse 4 A1
L'ac – Äussere Haab 5 B1
Lachner – Marktstr. 23a B2
Meduza Shisha Bar – Rathausplatz 2 A2
Mekong Thai Take Away – Seidenstr. 8 B2
Oh Sushi – Gangynerweg 2 B2
Osteria Vista – Hafenstr. 4  A1
Ox Asian Cuisine – Hafenstr. 4  A1
Pizzeria Caminetto – Oberdorfstr. 15 C3
Restaurant Kreuzplatz – Kreuzplatz 1 B1
Restaurant Oliveiras – Sagenriet 1 A3
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Restaurant-Pizzeria Dörfli – St. Gallerstr. 8 B2
Restaurant Schäfli – St. Gallerstr. 4 A2
Restaurant Schützenhaus – Schützenstr. 1 B1
Restaurant Strandbad Seefeld 
Riyas Wine Loft – Schützenstr. 7 B2
Safran’s – Mittlere Bahnhofstr. 10 B3
Schlössli Chäller – Schlössliweg 1 B2
Seehus Bar – Seeplatz 4 A2
See la Wyy – Marktstr. 2 A2
Sonne Bar – Rathausplatz 8 A2
Susan’s Kapelle – St. Gallerstr. 52 C1
Thai Kitchen – Hintere Bahnhofstr. 17 A3
The Steakhouse – Hafenstr. 4  A1

Öffentliche Institutionen
Alters- und Pflegeheim – Biberzeltenstr. 3 
Badi – Seestr. 
Bahnhof B3
Betreibungsamt – Seeplatz 1 A1
Bezirksverwaltung – Bahnhofplatz 3 B3
Dampfschiffsteg/Landungssteg ZSG A1
Entsorgungshof Steinauer –  
Alpenblickstr. 9B E2
EW Lachen – Neuheimstr. 44 C5
Friedhof – Ecke St. Gallerstr./Aastr. 
Fussballplatz Peterswinkel – St. Gallerstr. 95 
Gemeindeverwaltung – 
Alter Schulhausplatz 1 A2
Genossame Lachen – Aastr. 12/14 
Home Instead – Bahnhofplatz 10 A3
Jugendbüro March – Rathausplatz 1 A2
Kaufmännische Berufsschule – 
Rosengartenstr. 12 
Mediothek – Seestr. 20  
Oberstufenschule am Park –
Äussere Haab 10 A1
Pfadihuus – St. Gallerstr. 95 
Pfarreiheim Gerbi – Kirchweg 1 A2
Polizei – Alpenblickstr. 22 C3
Post – Feldstr. 6 C2
Primarschulen – Seefeldstr. 36 
Pro Senectute – Bahnhofplatz 3 B3
RAV, Reg. Arbeitsvermittlung – Zürcherstr. 8 A2
Ref. Kirchgemeindehaus – Gartenstr. 4 A4
Triaplus – Ambulante Psychiatrie und 
Psychotherapie – Mittlere Bahnhofstr. 1 B2
Tagesstätte – Bahnhofplatz 10 A3
Kinder- und Jugendpsychiatrie – Poststr. 1 B3
Spital – Oberdorfstr. 41 D4
Spitex Untermarch – Bahnhofplatz 10 A3
Taxi – Bahnhofplatz B3
ZAM/Abfallentsorgung – Alpenblickstr. 9  D2

Obersee Center Lachen –  
Feldstrasse 6 C2
Chicorée 
Coiffure Gidor
Coop 
C&A 
Denner 
Dosenbach 
Drogerie Welldro
Graf Modern Woman 
Gutenberg Drucksachen-Shop
Interdiscount 
JYSK – Betten, Möbel, Wohnen 
Konditorei Gabriel
Migros 
Schwyzer Kantonalbank, Bancomat 
Trend Optik
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Zum Rausnehmen und Aufhängen

Coiffeur / Kosmetik

Diva Beauty – Quellenweg 2 B3

Fusspflege Pediküre, 
Priska Giannelli-Züger –  St. Gallerstr. 30 B1

Haarart – Herrengasse 17 B2

Haar Atelier – Fröschenzopf 1 C2

Haarmonie – Kirchplatz 7 A2

Jenya Walker & ID Nails – Schlössliweg B2
Jungbrunnen – Zürcherstr. 1 A2 
Les Creations d’Anna – Herrengasse 17 B2
Lifestyle Lounge Lachen – Gerbiweg 2 A2
Mad Max Barber – Alpenblickstr. 9 D2
Melanie’s Haaroase – Speerstr. 12 C2
Mondo della Bellezza – Fröschenzopf 1 C2
Nathalies Stylinglounge – Kreuzplatz 2 B1 
Podologie Sandra Benz – 
Mittl. Bahnhofstr. 8 B3
Princesses Nails and More – Herrengasse 19 B2
relax & care by sasha – Winkelweg 6 B2
Salon für Stil & Styling – Kreuzplatz 8 B1
Salon Headline – Marktstr. 5 B2
Stella Herrencoiffeur – Bahnhofplatz 3 B3
Thoma Hair Fashion – Herrengasse 14 B2
Unique Hair by Blank – St. Gallerstr. 22 B1

Freizeit / Kunst / Kultur
Airbrush Pur – Alpenblickstr. 9 D2
Alcom Electronics – Bahnhofplatz 10 A3
Alegria Reisen – Marktstr. 17 B2
Art Point – Herrengasse 8 A2
Atelier Faust Harun – Oberdorfstr. 4 B3
Bootsverleih – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Dampfhaus – St. Gallerstr. 13 B1
Dorf Kiosk – Kirchplatz 6 A2
Flipp’s Fischerlädeli – Oberdorfstr. 46 D5
Galerie Hall of Frame – Marktstr. 18 B2
Galerie Rathausplatz – Rathausplatz 6 A2
Haus Wabi Sabi – Marktstr. 19 B2
Hundesalon Schnauz – St. Gallerstr. 9 A1
Joachim-Raff-Archiv – Seeplatz 1 A1
Spiel- und Läselade – Marktstr. 10 B2
Temporäres Kunsthaus – Winkelweg 7 B2

Geschenke
Claro Shop-in-Shop – Marktstr. 10 B2
s’A+O Geschenke – Herrengasse 18 B2

Gesundheit / Fitness
Activ Fitness – Hintere Bahnhofstr. 15 A3
Apotheke Dr. Bruhin – Seidenstr. 5 B2
Drogerie Dobler – Hintere Bahnhofstr. 7 A2/3
Fremouw Fitness – St. Gallerstr. 7 A2
Gobbato Orthopädie – Herrengasse 10 A2
Mångata Yoga Praxis – Winkelweg 6 B2
Merlin Sonnenstudio – Bahnhofplatz 10 A3
Neuroth Hörcenter – Marktstr. 28 B2
Optik Rogenmoser – Oberdorfstr. 10 B3
Sportz Center Lachen – Feldmoosstr. 45 
Sun Time – Vordere Bahnhofstr. 6 B3
TC Kristallino – Feldmoosstr. 49 E2
Yogastudio Lachen – Feldmoosstr. 45 

Haushalt / Wohnen
Abli Schuhservice – Oberdorfstr. 12 C3
Blumengarage – Schützenstr. 1 B1
Creativ Manufaktur – Rathausplatz 4 A2
Diethelm & Partner Bodenbeläge – 
Oberdorfstr. 5 C3
Farben Reichmuth – Kirchplatz 3 A2
Felix Martin HiFi TV – Marktstr. 20 B2
Fiberstream – Neuheimstr. 44 C5
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UNTERWEGS

Erfolgsstory im Kinderfussball

Der Fulbito Bank Linth Cup ist beliebt bei fussballbegeisterten Knaben und Mädchen. Im Oktober 
findet die Fussballwoche des FC Lachen/Altendorf bereits zum 25. Mal statt. 
TEXT: VINCENZO CAPODICI / BILD: ZVG

Juventus Turin, Manchester United oder 
Real Madrid: Vom 12. bis 16. Oktober 
spielen Mannschaften mit klingenden 
Namen im Lachner Peterswinkel. Für 
einmal dürfen sich kleine Fussballer ganz 
gross fühlen. Es sind Knaben und 
Mädchen im Alter von 7 bis 13 Jahren, 
die ihre eigene Champions League 
austragen. Beim Fulbito Bank Linth Cup 
steht aber vor allem der Spass am Fuss­
ball im Vordergrund. Für alle Kinder soll 
die Fussballwoche in den Herbstferien 
ein Erlebnis sein, das stets in guter 
Erinnerung bleibt.

Obwohl der Fulbito-Anlass sein 
25-Jahr-Jubiläum feiern kann, findet er 
im gewohnten, bewährten Rahmen statt. 
Die Kinder dürfen sich aber auf ein 
kleines Jubiläumsgeschenk freuen, wie 
Chiara Son verrät. Die frühere Fuss-
ballerin des FCLA gehört seit 20 Jahren 
dem Organisationskomitee von Fulbito 
an, wie auch ihr Ehemann Marcel Müller. 
Sie teilen sich das OK-Präsidium. Für 
Chiara Son ist Fulbito eine Herzens- 
angelegenheit. Sie spricht von einer 
sinnvollen Freizeitaktivität für Kinder. 
Inzwischen kicken auch ihre Kinder mit, 
wenn der Fulbito Bank Linth-Cup 
stattfindet.

155 Kinder können mitmachen
Die Plätze für den fünftägigen Fuss­
ball-Anlass sind – aufgrund der zur 
Verfügung stehen Infrastruktur – be­
grenzt. Maximal 155 Knaben und Mäd­
chen können beim Fulbito 2021 teilneh­
men. Ein frühes Anmelden ist angezeigt, 
weil die Fulbito-Plätze immer sehr 
begehrt sind. Für die Teilnahme ist keine 
FCLA-Mitgliedschaft nötig. Von den 
teilnehmenden Kindern sind jeweils rund 
25 Prozent Mädchen. Bei der Fulbito- 
Premiere im Jahr 1996 hatten 85 Kinder 
teilgenommen. Der Anlass erfreute sich 
aber rasch zunehmender Beliebtheit bei 
den Kindern.

Die Fulbito-Woche geht auf Ahmet Inci 
und Dany Tellenbach zurück. Vor 25 
Jahren starteten sie mit ihrem professio­
nell durchdachten Fulbito-Projekt in 
Lachen, nachdem sie bereits in Wädens­
wil, Horgen und Küsnacht den Fussball-
anlass für Kinder erfolgreich durchge­
führt hatten. Inci war damals Coach der 
ersten Mannschaft des FC Lachen/
Altendorf. Tellenbach wurde später Trai­
ner dieses Teams. Die beiden Fulbito-
Initianten hatten zu Beginn die ganze 
Organisation und einen Teil des Staffs 
zur Verfügung gestellt.

Seit dem Jahr 2000 ist ein aus der Juni­
orenabteilung des FCLA ausgelagertes 
Komitee für die Fulbito-Organisation 
verantwortlich. Das OK besteht aus 
sechs Leuten: Neben den Co-Präsiden­
ten Chiara Son und Marcel Müller han­
delt es sich um Patrik Inglin, Alessio 
Staffa sowie Philipp und Daniela Jurt. 
Für den reibungslosen Verlauf der Fuss­
ballwoche ist inzwischen ein Team von 
rund 40 Leuten notwendig. Im Einsatz 
sind sie als Trainer, Betreuer und Helfer. 
Darunter sind langjährige Fulbito-Mit­
streiter.

Seit die Bank Linth das Hauptpatronat 
des Anlasses übernommen hat, heisst 
dieser Fulbito Bank Linth Cup. Der 
zweite Hauptsponsor ist die Genossame 
Lachen. Die Gemeinden Lachen und 
Altendorf stellen ihre Sportinfrastruktur 
zur Verfügung. Der Bezirk March leistet 
einen finanziellen Beitrag, ebenso wie 
die Sportförderung des Kantons Schwyz 
(Swisslos).

Wie gewohnt wird beim Fulbito-Turnier 
im Peterswinkel vormittags trainiert, bei 
schlechtem Wetter finden die Trainings in 
den Turnhallen in Lachen und Altendorf 
statt. Nachmittags werden, unabhängig 
von der Witterung, die Gruppenspiele 
der Fulbito-Champions-League im 
Peterswinkel ausgetragen. 
Der Samstag ist der Abschlusstag mit 
den Finalpartien. Und dann werden 
Teams wie Inter Mailand, Bayern Mün­
chen oder Arsenal London gegeneinan­
der spielen.

Informationen und Anmeldung für 
den Fulbito Bank Linth Cup 2021: 
https://fcla.clubdesk.ch/fulbito

Kinder in Aktion beim Fulbito-Turnier.

Gärtnerei Hollenstein – Oberdorfstr. 42 D4
Kafiland – Alte Fabrikstr. 2 C3
Möbel Schwyter – Oberdorfstr. 46 D5
Möbel Suter – Neuheimstr. 8 A5
NoConceptStore – Steineggstr. 18 
Nord-Süd-Living – Kreuzplatz 6 B1
Quick Net Reinigung – Bahnhofplatz 3 B3
Remax Immobilien – Marktstr. 10 B2
Ruoss Haushaltapparate – Alte Fabrikstr. 2 C3
Smart Place – Schützenstr. 3 B2 
Stauffacher Baukeramik – Neuheimstr. 8 A5
Stefan’s Möbel – Feldmoosstr. 45 
Vinofiori – Seidenstr. 4 B2
Zweifel Elektro Telematik AG – 
Mühlebachstr. 2 

Lebensmittel
Avec. – Bahnhofplatz 1 B3
Bäckerei Habermacher – Zürcherstr. 1 A2
Bäckerei Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Bäckerei – Konditorei – Café Steiner – 
Kapellstr. 1 B1
Chäs Weber – Schützenstr. 2 B1/2
Crèpes & Glacé – Schützenstrasse B2
Gelateria Venezia – St. Gallerstr. 12 B1
Greenbird Natura – Winkelweg 3 B1/2
Joly’s Pasta Shop – Oberdorfstr. 53 E5
P.V.Vicky Asian Shop – Seidenstr. 3 B2
Sweet World – Rathausplatz 7 A2

Mode / Schmuck
Boutique Milano – Oberdorfstr. 2 B3
Ceincaled Tattoo – St. Gallerstr. 10 B1
Goldschmied Atelier Tessa – Seidenstr. 6 B2
Helvetia Luxury – Bahnhofplatz 10 A3
M+J Boutique – St. Gallerstr. 1 A2
SaNi Fashion – St. Gallerstr. 19 B1
Wulleland – Marktstr. 16 B2

Restaurant / Bar / Hotel
Bar by Maurizio – Bahnhofplatz 10 A3
Bäsebeiz Feldmoos  
Bed & Breakfast Gerbi – Gerbiweg 1 A3
Bed & Breakfast «Stella’s bnb» – Beulweg 20 
Bed & Breakfast «Villa am Park» – 
Sagenriet 1 A3
Café Knobel – Schützenstr. 2 B1/2
Central Pub – Kirchplatz 8 A2
Dom-Rep Bistro-Bar – Herrengasse 1 A2
Finca del Lago – Seeplatz 5 A2
Gasthuus Oberdorf – Bauernhofstr. 1 B4
Hai Happen – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Hotel am Kreisel – Oberdorfstr. 61 E5
Hotel-Restaurant Bären – Marktstr. 9 B2
Hotel Marina Lachen – Hafenstr. 4 A1
Il Fagottino – Herrengasse 9 A2
Joe's Rössli – Rathausplatz 3 A2
Kebab Imbiss Laila – Kirchplatz 8 A2
Kilin Palast – Glärnischstr. 12 E3
Lago Lounge – Hafenstrasse 4 A1
L'ac – Äussere Haab 5 B1
Lachner – Marktstr. 23a B2
Meduza Shisha Bar – Rathausplatz 2 A2
Mekong Thai Take Away – Seidenstr. 8 B2
Oh Sushi – Gangynerweg 2 B2
Osteria Vista – Hafenstr. 4  A1
Ox Asian Cuisine – Hafenstr. 4  A1
Pizzeria Caminetto – Oberdorfstr. 15 C3
Restaurant Kreuzplatz – Kreuzplatz 1 B1
Restaurant Oliveiras – Sagenriet 1 A3
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Restaurant-Pizzeria Dörfli – St. Gallerstr. 8 B2
Restaurant Schäfli – St. Gallerstr. 4 A2
Restaurant Schützenhaus – Schützenstr. 1 B1
Restaurant Strandbad Seefeld 
Riyas Wine Loft – Schützenstr. 7 B2
Safran’s – Mittlere Bahnhofstr. 10 B3
Schlössli Chäller – Schlössliweg 1 B2
Seehus Bar – Seeplatz 4 A2
See la Wyy – Marktstr. 2 A2
Sonne Bar – Rathausplatz 8 A2
Susan’s Kapelle – St. Gallerstr. 52 C1
Thai Kitchen – Hintere Bahnhofstr. 17 A3
The Steakhouse – Hafenstr. 4  A1

Öffentliche Institutionen
Alters- und Pflegeheim – Biberzeltenstr. 3 
Badi – Seestr. 
Bahnhof B3
Betreibungsamt – Seeplatz 1 A1
Bezirksverwaltung – Bahnhofplatz 3 B3
Dampfschiffsteg/Landungssteg ZSG A1
Entsorgungshof Steinauer –  
Alpenblickstr. 9B E2
EW Lachen – Neuheimstr. 44 C5
Friedhof – Ecke St. Gallerstr./Aastr. 
Fussballplatz Peterswinkel – St. Gallerstr. 95 
Gemeindeverwaltung – 
Alter Schulhausplatz 1 A2
Genossame Lachen – Aastr. 12/14 
Home Instead – Bahnhofplatz 10 A3
Jugendbüro March – Rathausplatz 1 A2
Kaufmännische Berufsschule – 
Rosengartenstr. 12 
Mediothek – Seestr. 20  
Oberstufenschule am Park –
Äussere Haab 10 A1
Pfadihuus – St. Gallerstr. 95 
Pfarreiheim Gerbi – Kirchweg 1 A2
Polizei – Alpenblickstr. 22 C3
Post – Feldstr. 6 C2
Primarschulen – Seefeldstr. 36 
Pro Senectute – Bahnhofplatz 3 B3
RAV, Reg. Arbeitsvermittlung – Zürcherstr. 8 A2
Ref. Kirchgemeindehaus – Gartenstr. 4 A4
Triaplus – Ambulante Psychiatrie und 
Psychotherapie – Mittlere Bahnhofstr. 1 B2
Tagesstätte – Bahnhofplatz 10 A3
Kinder- und Jugendpsychiatrie – Poststr. 1 B3
Spital – Oberdorfstr. 41 D4
Spitex Untermarch – Bahnhofplatz 10 A3
Taxi – Bahnhofplatz B3
ZAM/Abfallentsorgung – Alpenblickstr. 9  D2

Obersee Center Lachen –  
Feldstrasse 6 C2
Chicorée 
Coiffure Gidor
Coop 
C&A 
Denner 
Dosenbach 
Drogerie Welldro
Graf Modern Woman 
Gutenberg Drucksachen-Shop
Interdiscount 
JYSK – Betten, Möbel, Wohnen 
Konditorei Gabriel
Migros 
Schwyzer Kantonalbank, Bancomat 
Trend Optik
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Zum Rausnehmen und Aufhängen

Coiffeur / Kosmetik

Diva Beauty – Quellenweg 2 B3

Fusspflege Pediküre, 
Priska Giannelli-Züger –  St. Gallerstr. 30 B1

Haarart – Herrengasse 17 B2

Haar Atelier – Fröschenzopf 1 C2

Haarmonie – Kirchplatz 7 A2

Jenya Walker & ID Nails – Schlössliweg B2
Jungbrunnen – Zürcherstr. 1 A2 
Les Creations d’Anna – Herrengasse 17 B2
Lifestyle Lounge Lachen – Gerbiweg 2 A2
Mad Max Barber – Alpenblickstr. 9 D2
Melanie’s Haaroase – Speerstr. 12 C2
Mondo della Bellezza – Fröschenzopf 1 C2
Nathalies Stylinglounge – Kreuzplatz 2 B1 
Podologie Sandra Benz – 
Mittl. Bahnhofstr. 8 B3
Princesses Nails and More – Herrengasse 19 B2
relax & care by sasha – Winkelweg 6 B2
Salon für Stil & Styling – Kreuzplatz 8 B1
Salon Headline – Marktstr. 5 B2
Stella Herrencoiffeur – Bahnhofplatz 3 B3
Thoma Hair Fashion – Herrengasse 14 B2
Unique Hair by Blank – St. Gallerstr. 22 B1

Freizeit / Kunst / Kultur
Airbrush Pur – Alpenblickstr. 9 D2
Alcom Electronics – Bahnhofplatz 10 A3
Alegria Reisen – Marktstr. 17 B2
Art Point – Herrengasse 8 A2
Atelier Faust Harun – Oberdorfstr. 4 B3
Bootsverleih – Joachim-Raff-Platz 1 A1
Dampfhaus – St. Gallerstr. 13 B1
Dorf Kiosk – Kirchplatz 6 A2
Flipp’s Fischerlädeli – Oberdorfstr. 46 D5
Galerie Hall of Frame – Marktstr. 18 B2
Galerie Rathausplatz – Rathausplatz 6 A2
Haus Wabi Sabi – Marktstr. 19 B2
Hundesalon Schnauz – St. Gallerstr. 9 A1
Joachim-Raff-Archiv – Seeplatz 1 A1
Spiel- und Läselade – Marktstr. 10 B2
Temporäres Kunsthaus – Winkelweg 7 B2

Geschenke
Claro Shop-in-Shop – Marktstr. 10 B2
s’A+O Geschenke – Herrengasse 18 B2

Gesundheit / Fitness
Activ Fitness – Hintere Bahnhofstr. 15 A3
Apotheke Dr. Bruhin – Seidenstr. 5 B2
Drogerie Dobler – Hintere Bahnhofstr. 7 A2/3
Fremouw Fitness – St. Gallerstr. 7 A2
Gobbato Orthopädie – Herrengasse 10 A2
Mångata Yoga Praxis – Winkelweg 6 B2
Merlin Sonnenstudio – Bahnhofplatz 10 A3
Neuroth Hörcenter – Marktstr. 28 B2
Optik Rogenmoser – Oberdorfstr. 10 B3
Sportz Center Lachen – Feldmoosstr. 45 
Sun Time – Vordere Bahnhofstr. 6 B3
TC Kristallino – Feldmoosstr. 49 E2
Yogastudio Lachen – Feldmoosstr. 45 

Haushalt / Wohnen
Abli Schuhservice – Oberdorfstr. 12 C3
Blumengarage – Schützenstr. 1 B1
Creativ Manufaktur – Rathausplatz 4 A2
Diethelm & Partner Bodenbeläge – 
Oberdorfstr. 5 C3
Farben Reichmuth – Kirchplatz 3 A2
Felix Martin HiFi TV – Marktstr. 20 B2
Fiberstream – Neuheimstr. 44 C5
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TRAUMFERIEN Planen Sie mit uns!

Kreuzfahrten – Europas Norden – 
Individualreisen weltweit

Kostenlose
Expertenberatung

Bestpreis-Garantie

Tel. 0848 735 735
www.digareisen.ch8854 Galgenen, Kantonsstrasse 9

diga reiseCenter Heidi Frei AG

St.Gallen • Gossau SG • Wil SG 
Bütschwil • Wiesendangen 
Rapperswil-Jona • Pfäffikon SZ • Lachen SZ

Die nachhaltige Hypothek von acrevis.
Wohnen Sie im Einklang mit der Natur.

Jeden Donnerstagabend von 18 bis 21 Uhr:
Fertigstellerei – alte Projekte abschliessen
und Neue in Angriff nehmen.
Unkostenbeitrag: CHF 10.–/Abend

Wolle und mehr
wulleland

Das neue Kursprogramm ist online auf
www.wulleland.ch

oder Sie informieren sich im Geschäft.

LACHEN

VILLAGE
EINKAUFEN – ERLEBEN – GENIESSEN

BEWUSST EINKAUFEN
UND PROFITIEREN
Gerne informieren wir Sie monatlich über die Aktionen 
und Anlässe der Lachner und Altendörfler Detaillisten. 

Bestellen Sie den Newsletter gratis auf 
www.lachen-village.ch
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Das Projekt «TRANSFORMATION»
Anfang des Jahres 2020 waren Eva und Urs fröhlich 
und emsig mit diversen Vorbereitungen für das 
Schwyzer Kulturwochenende beschäftigt. Doch 
durch die zunehmende Verbreitung des Corona-
Virus wurden sie unsanft in ihren Aktivitäten 
gestoppt. Während die Welt sich scheinbar ein wenig 
langsamer drehte und viele Menschen zu Hause
ausharrten, nahm bei Eva und Urs der Schaffens­
drang zu. Durch die Absage des Schwyzer Kultur­
wochenendes 2020 waren plötzlich 6300 Pro­
gramm-Büchlein nutzlos. Die kleinen Kunstwerke 
sollten nicht im Abfall enden! Urs holte sie alle ab. 
Gemeinsam begannen sie die Broschüren in dreidi­
mensionale Objekte zu verwandeln. Aus nur einem 
Grundprodukt entstanden unterschiedliche Objekte. 
Durch Stapeln, Falten und Kleben loteten sie aus, 
was in dem Material steckte. Sie begannen ihre 
Techniken zu kombinieren. Es entstanden klare geo­
metrische Formen, emporstrebende, sichere und 
beständige Säulen, naturverbundene Anmutungen, 
lebendige und farbige Stücke. Lassen wir uns von der 
Ausstellung überraschen.

Das Projekt «Kunst vom Fliessband»
Im August 2020 luden Eva und Urs diverse Künstler 
während zweier Tage ein, grafische «Kunst am Fliess­
band» vor Ort zu gestalten. Bis zu 20 Künstler nah­
men diese Herausforderung an. «Coronakonform» 

mit Abstand sassen sie nebeneinander an einem  
30 m langem «Fliessband». Sie zeichneten, malten, 
klebten und druckten auf einen schier endlosen Pa­
pierstreifen ab Rolle. Alle paar Minuten zog Urs am 
Papierstreifen und jeder arbeitete an der vom Vor­
gänger angefangenen Arbeit weiter. Die Künstler 
meisterten die Aufgabe in bravouröser Art. An diesen 
Tagen zählte nur der Moment. Es wurde für alle 
Künstler und Besucher eine äusserst lebhafte und 
fröhliche Veranstaltung. Am Ende der Tafel wurde 
das lange Werk zerschnitten und an die Besucher per 
Laufmeter verkauft. Doch es blieb noch übrig. Was 
nun? 
Ulrike Baumgartl, Arthur Fischer-Colbrie und Irene 
Reichmuth haben sich dem Rest angenommen und 
überraschen die Besucher der Ausstellung mit ihrer 
Installation «AUS ROLLEN NEU AUFGEROLLTES». 
Wir dürfen gespannt sein.

Das Projekt «DAS OPERN-ABC im Zeichen von 
Umweltschutz und Klimaerwärmung»
Seit mehreren Jahrzehnten versuchen Regisseure 
vergessene, aber auch erfolgreiche Opern zu aktua­
lisieren. Mit teils originellen, teils abstrusen Ideen. 
Die Werke sollen dadurch einem heutigen Publikum 
nähergebracht werden. Das an der Ausstellung vor­
liegende Opernalphabet ist ein Versuch in diese 
Richtung, nach dem Leitspruch: Wir setzen noch 
eins drauf und fokussieren die überlieferten Kultur­
güter – sogar bedenkenloser als die kühnen Theater­
macher – auf Tagesthemen unserer eigenen Zeit um 
2020. Einmal angefangen darin zu blättern, lässt 
einen diese Schrift nicht mehr los …

Wenn das Eckige runde 
Formen annimmt
Eva Gratzl, Urs Martin Traber und Freunde haben verschiedene Experimente gewagt. Und dabei ganz 
viel gewonnen. |  TEXT: BARBARA FLEISCHMANN / BILD: ZVG

ÜBRIGENS

Eva Gratzl und Urs Martin Traber vor zwei Kunstwerken der Ausstellung.

KUNSTAUSSTELLUNG
Eva Gratzl, Urs Matin Traber und Freunde
Temporäres Kunsthaus, Winkelweg 7, Lachen

Vernissage 17. September 2021, 18 Uhr

17. – 26. September 2021
Öffnungszeiten
Freitag, 16 – 20 Uhr
Samstag + Sonntag 11 – 17 Uhr
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Fabrizio Paladino, wenn Du bei den Menschen an 
der Türe klingelst, geht die Sonne auf. Hast Du 
Arbeit schon immer mit Freude verbunden?
Ja, ich habe schon immer gerne gearbeitet. Nachdem 
ich meine Lehre als Autospengler nach zwei Jahren 
abgebrochen habe, arbeitete ich beim ehemaligen 
Hausi Discount. Das machte mir Freude und als mir 
die Familie Hiestand damals anbot, eine Lehre zu 
absolvieren, packte ich die Chance. Sie haben den 
Dorfladen extra noch länger geführt, damit ich als 
letzter Lehrling die Ausbildung abschliessen konnte.

Was würdest Du sagen, verleiht einem im Leben 
Ecken und Kanten?
Dinge auszuprobieren und Enttäuschungen als 
Chance zu sehen. Ich habe nach der Lehre in 

verschiedenen Branchen gearbeitet und wollte dann 
zur Post. Leider hat es mit der ersten Bewerbung 
nicht geklappt und im Nachhinein war es wohl 
genau richtig so. 10 Jahre später bewarb ich mich 
wieder beim selben Chef, er hat mich eingestellt, und 
nun bin ich seit fast 6 Jahren dabei.

Als Paketbote kennst Du sämtliche Hausecken in 
unserem Dorf. Was gefällt Dir an Deinem Job?
Ich mag es, draussen zu arbeiten, Teil eines Teams 
und trotzdem alleine unterwegs zu sein. Als Paket­
bote erhalte ich auch einen Einblick in die Geschich­
ten und das Zuhause der Menschen. 
Ich bin in Lachen geboren und es freut mich, wenn 
ich sehe, dass die Leute immer noch da sind oder 
wieder hierherziehen. Es entstehen viele Gespräche, 
und obwohl sie aufgrund des engen Zeitplans kurz 
sind, freue ich mich darüber. 

Wie straff ist euer Zeitplan?
Schon ziemlich straff. Als Erstes müssen die Express­
sendungen überbracht werden und dann müssen 
alle Geschäftskunden vor dem Mittag ihre Lieferung 
erhalten. So kann es vorkommen, dass wir dieselbe 
Strasse mehrmals am Tag anfahren. 
Weil es auch für mich jeden Tag eine Überraschung 
ist, wie viele Sendungen anstehen, ist die Planung 
umso wichtiger. Während der Bauarbeiten der 
Kernumfahrung war die Zufahrt täglich anders, also 
mussten wir sehr flexibel und schnell reagieren, um 
die Zeiten einzuhalten.

Wann beginnt Dein Arbeitstag?
Je nach Wochentag zwischen 5.30 und 6 Uhr. Ich hole 
die Pakete in Wädenswil ab, sortiere sie und lade sie 
ein. Je nach Menge dauert es 1½ Stunden, bis wir mit 
der Tour beginnen können.

Ist das Paketeinladen eine Art Tetris für Fortge-
schrittene? 
Ein bisschen. Mit der Zeit entwickelt jeder sein 
eigenes System. Die Pakete müssen auf die Route 
abgestimmt griffbereit sein, aber sie dürfen beim 
Bremsen nicht umfallen. Zudem sind nicht alle 
Pakete gleich gross oder gleich schwer, deshalb 
braucht es schon etwas Übung, damit man bei der 

Gut gelaunt von Tür zu Tür
Fabrizio Paladino zieht berufsbedingt um die Häuser und kennt in Lachen jede Ecke. Im Interview 
erzählt der Paketbote, wie viele rechteckige Schachteln er täglich ausliefert und was Tetris damit zu 
tun hat. | TEXT UND BILD: MARLEN CRISTOFARO-HIESTAND

INTERVIEW

Ohne Sendepause: Bis zu 300 Pakete liefert Fabrizio Paladino pro Tag 
aus.  
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Auslieferung nicht alle Pakete mehrmals in die Hand 
nehmen muss und wertvolle Zeit verliert.

Es gibt eine Frage, die wir einfach stellen müssen: 
Schreien die Menschen wirklich, wenn Du ihnen 
Zalandopäckli lieferst?
Nein. (lacht) Aber tatsächlich hat das jemand aus 
Spass schon mal gemacht. Viele Menschen freuen 
sich, wenn ein Paket kommt oder sie warten sogar 
darauf. Einmal kam ein Mädchen angerannt und 
meinte, dass in diesem Päckchen bestimmt ihre neu­
en Schuhe seien. Das finde ich herzig und es bringt 
mich auch zum Schmunzeln.

Man liest öfters, dass die Anzahl Pakete im vergan-
genen Jahr enorm gestiegen ist. Ist es mittlerweile 
fast das ganze Jahr wie Weihnachten?
Ja, das stimmt. Es wird mehr online bestellt. Ich zäh­
le durchschnittlich 280 bis 300 Pakete pro Tag und 
denke, dass seit Corona ca. 100 Pakete mehr pro Tag 
ausgeliefert werden. 
Wir haben aber ein vorgeschriebenes Gesamtge­
wicht, wie viel wir laden dürfen. Zudem wurden 
unsere Teams in dieser Zeit aufgestockt, damit wir 
mit dem Paketberg gut zurechtkommen.

Du hast gesagt, dass Du es schätzt, alleine 
unterwegs, aber dennoch Teil eines Teams zu sein. 
Wie muss man sich das vorstellen?

Wir laden die Fahrzeuge am Morgen immer zu zweit. 
Dann erledigt jeder seine Tour allein. Wenn einer 
von uns mit seiner Fahrt fertig ist, ruft er jeweils den 
anderen an und fragt, ob er noch Hilfe braucht. So 
können wir uns gegenseitig unterstützen, weil nicht 
jeder an jedem Tag gleich viele Pakete hat. Der 
Arbeitstag endet für uns, wenn alle Pakete ausgelie­
fert sind.

Du bist den ganzen Tag von Kartonschachteln 
umgeben. Freust Du Dich noch, wenn Du ein Paket 
bekommst?
Ja, wenn mich jemand damit überraschen und mir 
eine Freude machen möchte, schon. 

Mit Deiner aufgestellten Art bringst Du nicht nur 
Pakete, sondern auch Freude. Kommt das zu Dir 
zurück?
Ja, ich spüre die Wertschätzung und finde es schön, 
wenn die Menschen mir zuwinken. Ich werde auch 
zum Kaffee eingeladen, aber leider bleibt dafür keine 
Zeit. Mir ist der gegenseitige Respekt sehr wichtig 
und ich behandle jedes Paket, als wäre es mein 
eigenes. 
Und wenn ich unterwegs bin und beispielsweise eine 
ältere Person oder eine Frau mit Kinderwagen und 
Paketen auf dem Weg zur Post sehe, dann halte ich 
an und frage, ob ich das Paket mitnehmen soll. Das 
ist ein Service, den ich gerne liefere.

INTERVIEW

In Zustellung: Wenn Fabrizio Paladino vorfährt, ist die gute Laune im Service inbegriffen.
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Saison 2021 / 2022
3. Nov. 2021 bis 6. Febr. 2022*EISFELD

LACHEN
Saisonkarten: Vorverkauf zu reduzierten Preisen
Im Hüttli am Seeparkplatz «Äussere Haab», Lachen      Bitte Passfoto mitbringen!

Mittwoch, 27. Oktober bis Samstag, 30. Oktober*
Täglich 10 bis 16 Uhr

Anmeldung Schlittschuhkurse ab Montag, 27. September*
Kinderkurse jeweils am Montagnachmittag und Dienstagabend, Erwachsene am Mittwochvormittag.

Eisfeld-Reservationen ab Montag, 18. Oktober*
Firmen, Vereine oder Privat – Ihr Eisfeld für Hockey, Eisstockschiessen oder Eislauf.
Für Sponsoren und Iisfründe wird das Reservationssystem früher freigeschaltet.

* Vorbehalten sind Änderungen aufgrund der Coronavirus-Pandemie

VEREIN EISFELD LACHEN AM SEE 

Gemeinde Lachen

GENOSSENRAT

RECHNUNGS- UND 
GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

Tagesaktuelle Informationen*, Belegungsübersicht, Anmelde- und Reservationsformulare 
ausschliesslich online: www.eisfeld-lachen.ch 

Outdoor Living
Macht Ihren Garten zum neuen Lieblingsplatz

Mit einem Lamellendach
kann der Herbst kommen… 

ARONDO AG · Alpenblickstrasse 7 · 8853 Lachen · T 055 451 55 33 · www.arondo.ch

…der Winter, der Frühling und  
der nächste Sommer übrigens auch.
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Der Lachner Wiehnachtszauber
Erich Brandenberger musste letztes Jahr sein Debüt als Organisator des Lachner Wiehnachtszauber 
verschieben und freut sich nun darauf, endlich live gehen zu können. 
TEXT/BILD: BRIGITTE LUTHIGER-ZIEGLER

Der beliebte Lachner Wiehnachtszauber 
gehört zu Lachen wie unser Eisfeld und 
findet dieses Jahr bereits zum 14. Mal 
statt. Nach 13 Jahren haben Jost Hauser 
alias Joschi Closchi und Carlo Brunner 
die Organisation des Wiehnachtszaubers 
an Erich Brandenberger übergeben. 
Die Weiterführung des Wiehnachtszau­
bers sei für ihn eine Herzensangelegen­
heit, erzählt Brandenberger. «Ich war als 
Gast schon immer ganz verzaubert von 
der wunderschönen Stimmung, die hier 
in Lachen und besonders in den See­
anlagen herrscht», schwärmt der neue 
Organisator. 

Grosser Bezug zur Oberseeregion
«Beruflich nach Lachen zu kommen 
finde ich grossartig, denn ich hatte schon 
immer einen grossen Bezug zur Ober­
seeregion.», freut sich Brandenberger. In 
seiner Freizeit zog es ihn schon immer 
eher in unsere Region als in die Stadt. 
Brandenberger schätzt das Zwischen­
menschliche, den persönlichen Um­
gang und den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde. Auch der Umgang mit Behör­
den sei hierzulande viel unkomplizierter, 
berichtet Brandenberger: «In der Stadt 
ginge ohne Antrag gar nichts. Wenn wir 

aber hier in Lachen das Zelt vom Zirkus 
Stey aufbauen und ich möchte, dass mir 
der Gemeindemitarbeiter mit dem Stapler 
etwas von A nach B bringt, dann reden 
wir miteinander und dann funktioniert 
das. Es ist schön, so speditiv arbeiten 
zu können!»

Gastgeber mit Leib und Seele 
Brandenbergers Werdegang begann 
in der Hotelfachschule Luzern, dar­
auf folgten diverse Anstellungen in der 
Gastronomie, bis zur Selbständigkeit im 
Restaurant Rathaus in Pfäffikon SZ. Vor 
dem Wiehnachtszauber arbeitete Erich 
Brandenberger im Conny Land und war 
Geschäftsführer von Zirkus Conelli, bes­
te Voraussetzungen für die Weiterführung 
des Lachner Wiehnachtszaubers. 
Es ist ein Vollzeitjob, den er mit der Über­
nahme der Firma LachnerEvents ange­
treten hat. Es steckt viel Arbeit hinter 
dem Wiehnachtszauber: Bewilligungen 
müssen eingeholt, Verträge mit Dienst­
leistern und Künstlern abgeschlossen, 
Werbung in Auftrag gegeben und Ab­
rechnungen gemacht werden. Um für 
die erste «eigene» Durchführung des 
Wiehnachtszaubers bestmöglich gerüs­
tet zu sein, hat Erich Brandenberger bei 

der Organisation im Jahr 2019 von A bis 
Z mitgearbeitet. Während den Vorstellun­
gen des Wiehnachtszaubers sieht er sich 
ganz klar als Gastgeber, er wird bei jeder 
Aufführung anwesend sein und die Gäste 
persönlich begrüssen. Es ist ihm ein 
Anliegen, die gute Vorarbeit von Carlo 
Brunner und Jost Hauser weiterzufüh­
ren und zu würdigen. Auf die Frage, 
was sich Erich Brandenberger für den 
Weihnachtszauber am meisten wünscht, 
antwortet er, «dass wir ihn mit möglichst 
wenig Auflagen durchführen können». 

Vorfreude ist die schönste Freude
Vor Beginn des regulären Wiehnachts­
zaubers finden im Zirkuszelt verschie­
dene Konzerte statt. Wer möchte, 
kann an einem Jassturnier mit Monika 
Fasnacht teilnehmen und auch Joschi 
und Carlo kommen für ein Wiedersehen 
zu Besuch. Durch das Programm des 
regulären Wiehnachtszaubers führt die­
ses Jahr der Bauchredner Roli Berner 
und seine Puppe «Igor». Die Besucher 
dürfen gespannt sein! 

Der Vorverkauf ist bereits eröffnet, 
Tickets sind erhältlich unter: 
www.lachner-wiehnachtszauber.ch

MENSCHEN

Noch ist nichts zu sehen – Erich Brandenberger an dem Platz, an dem der Lachner Wiehnachtszauber stattfinden wird.
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Eigentlich ist es ja nur die Ecke des ehemaligen Gasthauses zum Löwen. Einst, als 
Lachen noch Warenumschlagplatz auf dem Weg von Zürich Richtung Rheintal war, 
stand dort der sechskantige Stein, die Schraube, die heute den Hafeneingang 
markiert und die Welt zusammenhält. Dort, am Leuenegg befand sich der Treffpunkt 
der Taxiruderer und Fuhrwerker. 

In den Neunzehnhundertsechzigerjahren machte Isenegger eigentlich immer einen 
Bogen um den Lööliegge am Rathausplatz. Er war ja damals noch zu klein (hiess es). 
Wer dort verkehrte, kam früher oder später ins Heim (hiess es), oder schlimmer 
(hiess es). 
Aber eigentlich hat Isenegger die sogenannten Halbstarken, die dort herumstanden 
und darauf warteten, dass etwas passiert, genau studiert. Heimlich. Aus dem Augen­
winkel. Isenegger war von ihren Haartollen, Ledergilets und Röhrlijeans und den 
spitzen Schuhen schwer beeindruckt. Er spürte den Hauch Hells Angels, das Quänt­
chen Marlboro Man und die Prise James Dean, die von ihnen ausgingen. Er verstand 
nur die Hälfte von dem, was sie sich, die einen Schweizerdeutsch, die anderen Itali­
enisch, alle mit eingestreuten englischen Ausdrücken, zu sagen hatten. Er sah, wie 
sie sich fachmännisch, lässig eine Zigi im Mundwinkel, über ihre frisierten Puchs, 
Sachs’ und (eine seltene Attraktion) Vespas beugten. Isenegger war fasziniert vom 
Treiben am Lööliegge, wie die Burschen kamen und gingen, wie sie sich fanden und 
in kleinen Grüppchen wieder verschwanden. Richtung Central auf eine Stange-
Grenadine oder ein Coci-Zitro.  

Fünfzig Jahre später gehört Isenegger eigentlich auch dazu. Er sitzt in einer der 
zahlreichen Strassenbeizen am Rathausplatz und schaut zum Lööliegge hinüber. Er 
schlürft Himbeercaipi und zieht an einer 789 Robusto. Endlich.
Aber das Gefühl von früher will sich irgendwie nicht einstellen. Es fehlt etwas. Der 
verruchte Glamour des alten Lööliegge lässt sich halt nicht kaufen.

TEXT/BILD: JÜRG WATTENHOFER

. . .  ZULETZT

Tote Hose am Lööliegge
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Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung 
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung 
Informatik-Gesamtlösungen

OBT AG
Oberdorfstrasse 61 | 8853 Lachen SZ | Telefon 055 451 69 00

www.obt.ch

ASTAL
Treuhand & Verwaltungs AG
Ein Unternehmen der OBT Gruppe

Steueroptimierungspotential?

Mit vereinten Kräften zum Ziel

Wir sind Ihr kompetenter, zuverlässiger und erfahrener Partner 
rund um alle Beratungs- und Treuhanddienstleistungen sowie 
in der Liegenschaftsbewirtschaftung. Durch unsere professio- 
nellen und individuellen Dienstleistungen können wir unsere 
Kunden begeistern. Wir arbeiten qualitätsbewusst und kunden-
orientiert. 

Lassen Sie sich von unserem Team überzeugen und rufen Sie 
uns an. 

gzd_Lachner_astal-obt-august_183x131_2021.indd   1gzd_Lachner_astal-obt-august_183x131_2021.indd   1 21.07.2021   07:47:5721.07.2021   07:47:57

Alles für den Alltag.

Super Auswahl,  
tolle Lage. »

«

Eine wertvolle Kundenrezension




